
Und
«…und…». Dieses kleine fast unbe-
merkt häufig gebrauchte Wort kann in
den kommenden Weihnachtstagen eine
herausragende Bedeutung bekommen.
Die Texte der Liturgie bezeugen und
bekennen für Jesus Christus, dass Gott
und Mensch, Himmel und Erde sich
verbündet haben. Deshalb wird unser
Blick auf Dunkel und Licht, auf Not
und Erlösung, auf Tränen und Freude,
auf Gefangenschaft und Befreiung,
auf Nacht und Tag, auf Hirten und
Engel gelenkt.
Das Zweite Vatikanische Konzil hält
fest: Aufgabe der Kirche ist es, Kirche
in der Welt zu sein. Von daher ist es ein
Auftrag des kirchlichen Wirkens, dieses
«Und» zu betonen oder zu unterstrei-
chen und damit das lebensbejahende
Licht Jesu nicht durch ideologische und
fundamentalistische Einseitigkeiten
und Schwarz-Weiss-Malereien unter
den Scheffel zu stellen. Das Wort, das
Gott ist und unser Fleisch, unsere
menschliche Natur, angenommen hat,
will im täglichen Leben und Feiern
konkret werden.
Weihnachten ist das Fest der Liebe und
der Freude. Freuen kann sich, wer ein-
zelne Dinge wichtig nimmt und es im
grossen Zusammenhang der Heilsge-
schichte sehen kann: ein Geschenk,
eine Botschaft, die Nähe zeigt, ein Zei-
chen für die Liebe eines Menschen.
Ich wünsche Ihnen frohe, segensreiche
Weihnachtstage, die im Heiligen Geist
neu erahnen lassen, wie in Jesus Chris-
tus Gott und Mensch eins sein dürfen.
So wird Jesus Christus wirklich in un-
sere Mitte geboren.

Josef Manser

Editorial
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Uznach und Schmerikon

Friedenslicht aus 
Bethlehem
Die Advents- und Weihnachtszeit ist die Jah-
reszeit, in der das Licht/die Lichter nicht weg-
zudenken sind. Wenn das Licht auch unüber-
sehbar vermarktet wird, soll uns das nicht ab-
halten, den kostbaren symbolischen Wert des
Lichtes mit Sinn zu füllen. Die Bibel erzählt
vom Licht, das die Finsternis besiegt. Mit Je-
sus wird ein Licht in die Welt geboren, das uns
Menschen die bedingungslose Liebe Gottes
zusichert und uns auffordert selbst Licht zu
sein.

So wird dieses Jahr in der Geburtsgrotte in
Bethlehem wieder von einem Kind das Frie-
denslicht entzündet und als Licht der Hoff-
nung, als Zeichen des Friedens für die ganze
Welt, in verschiedene Länder Europas, auch in
die Schweiz kommen http://www.friedens-
licht.ch. Über die Konfessionsgrenzen hinweg
verbindet es uns mit vielen anderen Men-
schen, besonders mit jenen, die unter Span-
nungen und Ungerechtigkeit leiden, speziell
auch mit jenen in der irdischen Heimat Jesu:
Israel/Palästina.
Das Friedenslicht aus Bethlehem ist kein ma-
gisches Symbol, das den Frieden herbeizau-
bern kann. Es erinnert vielmehr daran, dass
wir Menschen uns für den Frieden einsetzen
sollen. So wie die kleine Flamme millionen-
fach von Kerze zu Kerze, von Hand zu Hand
weiter gegeben wird, so kann auch der Friede
von Mensch zu Mensch wachsen. Das Licht
der kleinen Flamme wird ein kostbares Zei-
chen der gegenseitigen Zuneigung.

Friedenslicht in unseren
Kirchen
Am Samstag, 18. Dezember 2004 um 17.00
Uhr legt das Schiff mit dem Friedenslicht an
Bord am Bürkliplatz in Zürich an. Jugendli-
che aus Schmerikon holen das Friedenslicht
in Zürich ab und bringen es nach Schmerikon
in die Pfarrkirche, von dort wird es in die
Stadtkirche Uznach übertragen. Das Frie-
denslicht brennt über die Weihnachtszeit in
der Kirche, damit es auch in unseren Pfar-
reien von Kerze zu Kerze, von Hand zu Hand
gereicht wird.

Gemeinsames Abholen des Friedenslichtes
Das ist ein eindrückliches Ereignis, zu dem
alle weiteren Interessierten herzlich eingela-
den sind. Wir fahren um 15.49 Uhr in Schme-
rikon ab. Rückkehr um 19.10 Uhr. Anmel-
dung bis spätestens 10. Dezember 2004 an Jürg
Wüst.
Für die Erstkommunionkinder und deren Fa-
milien kann diese Erfahrung in der Vorberei-
tungszeit zur Erstkommunion zum Thema
«Licht» besonders bereichernd sein. Das Frie-
denslicht wird am Samstag, 18. Dezember
2004, 20.00 Uhr von acht Familien in der
Stadtkirche Uznach und am Sonntag, 19. De-
zember 2004, 19.30 Uhr von vier Familien in
der Pfarrkirche Schmerikon abgeholt und an
je eine weitere Familie überbracht. Bis zum
24. Dezember 2004 wird in jeder Familie un-
serer Erstkommunikanten ein Friedenslicht
brennen.

Bezug Friedenslicht
Über die Weihnachtszeit
können in der Pfarrkirche
Schmerikon und in der
Stadtkirche Uznach Kerzen
bezogen werden, mit denen
Sie das Friedenslicht nach
Hause tragen können.

Achtung: Das Friedenslicht will achtsam ge-
hütet und nicht zur Gefahr eines Hausbran-
des werden. Sorgen Sie für ein geeignetes,
möglichst grosses brandsicheres Gefäss, in
dem das Friedenslicht unbesorgt unbeauf-
sichtigt brennen kann.

Geburtsgrotte in Bethlehem
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Do 16.12. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Fr 17.12. 06.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Rorategottesdienst
14.00 Uznach Kreuzkirche:
Buss-/Versöhnungsfeier
19.30 Uznach Stadtkirche:
Abschiedskonzert Kirchenchor
für Paul Steiner

Sa 18.12. 10.00 Uznach Stadtkirche:
Buss- und Versöhnungsfeier für
Erstkommunikanten und Mit-
telstufe
16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Wortgottesdienst mit
Kommunion
16.30 Schmerikon Pfarr-
kirche: Chlichinderfiir, Weih-
nachtsfeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier
16.44 Uznach Abfahrt Bahn-
hof: Ranfttreffen
16.49 Schmerikon Abfahrt
Bahnhof: Ranfttreffen
18.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier in italieni-
scher Sprache

So 19.12. 4. Adventssonntag
Opfer für die
Ostschweizer
Telefonseelsor-
ge «Die darge-
botene Hand
Telefon 143»
07.45 Uznach
Kreuzkirche: Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, Familiengot-
tesdienst mitgestaltet von der
Musikschule mit Caroline Tho-
ma und Stefan Zindel, an-
schliessend Frühstück im BGZ
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Dreissigs-
ter für Margrith Sutter-Eicher,
Jahresgedächtnis für Ernst
Fuchs-Müller, Gedächtnis für
Heinrich und Klara Vettiger-
Güntensperger
17.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Buss-/Versöhnungsfeier
17.00 Uznach Stadtkirche:
Weihnachtskonzert des Kinder-
chors Kaltbrunn
19.30 Uznach Stadtkirche:
Buss-/Versöhnungsfeier
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 20.12. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.30 Schmerikon Kaplanei:
Adventsoase für Jugendliche
19.30 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Taizégebet

Di 21.12. 06.30 Uznach Stadtkirche:
Rorategottesdienst, mit Quer-
flöte und Orgel
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet

Mi 22.12. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 23.12. 07.30 Uznach Kreuzkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.00 Uznach Stadtkirche:
Beichtgelegenheit in albani-
scher Sprache

Fr 24.12. Heilig Abend
Opfer für das
Kinderspital
Bethlehem
14.00
Schmerikon
Pfarrkirche:
bis 16.00
Beichtgelegenheit
16.00 Uznach Stadtkirche:
Beichtgelegenheit
17.00 Uznach Stadtkirche:
Weihnachtsgottesdienst, mitge-
staltet vom Kinder-/Jugendchor
und der JUBLA
17.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Weihnachtsgottesdienst
mit Krippenspiel
17.00 Uznach: Chlichinder-
fiir, Weihnachtsfeier
18.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
22.30 Uznach Kreuzkirche:
Beichtgelegenheit in italieni-
scher Sprache
23.00 Uznach Kreuzkirche:
Weihnachtsgottesdienst in ita-
lienischer Sprache
23.00 Uznach Stadtkirche:
Mitternachtsgottesdienst, mit-
gestaltet vom Kirchenchor
23.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Mitternachtsgottesdienst 

Sa 25.12. Weihnachtsheiligtag
Opfer für das Kinderspital
Bethlehem
10.30 Uznach Stadtkirche:
Weihnachtsgottesdienst
10.30 Schmerikon Pfarrkir-
che: Weihnachtsgottesdienst
16.00 Uznach Altersheim
Städtli: Weihnachtsgottesdienst
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Weihnachtsgot-
tesdienst

So 26.12. Stephanus 
Heilige Familie
Opfer für das Kinderspital
Bethlehem
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier

Gottesdienste
Sa 11.12. 16.00 Uznach Altersheim

Städtli: Eucharistiefeier
17.15 Schmerikon Alters-
heim St. Josef: Eucharistiefeier,
Jahresgedächtnis für Rosa Bür-
ki, Gedächtnis für Anton Wes-
pe-Rutz und Hans Wespe
18.30 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier in italienischer
Sprache

So 12.12. 3. Adventssonntag
Opfer für das
Kinderspital
Bethlehem
Verkauf von
Schoggiherzen
zugunsten des
Kinderspitals Bethlehem
07.45 Uznach Kreuzkirche:
Eucharistiefeier
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, Gedächt-
nis für Marie Schmucki, Frieda
und Josef Fähndrich-Kissling,
Daniel Wälti, anschliessend
Chilekafi im Pfarreilokal
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier zum Kirchen-
fest Maria Immaculata, mitge-
staltet vom Kirchenchor, Dreis-
sigster für Dr. Hubert Mäder,
Jahresgedächtnis für Beat Gü-
beli, Rosalia Messina-Mamma-
na, Kinderhort im Tönierhaus
17.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Kirchenkonzert, Musikge-
sellschaft
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle St. Jo-
sef: Eucharistiefeier in portu-
giesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 13.12. 07.20 Schmerikon Pfarrkir-
che: Bussandacht für Schüler
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.30 Schmerikon Kaplanei:
Adventsoase für Jugendliche

Di 14.12. 06.30 Uznach Stadtkirche:
Rorategottesdienst, mit Flöten-
gruppe
09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier
11.45 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Mittagsgebet
20.00 Uznach BGZ: Weih-
nachtsgeschichten der Bibel mit
Pfr. Walter Hehli

Mi 15.12. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier
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09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier, gestaltet
mit Panflöte, Dreissigster für
Maria Keller-Wespe, Gedächt-
nis für Marie Kuster-Zeller,
Stefan Wespe
10.30 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, gestaltet mit
Panflöte, Dreissigster für Natali-
zia Eicher-Tasca, Jahresgedächt-
nis für Klara Glaus-Imper
17.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier in albanischer
Sprache
17.00 Uznach Kapelle St. Jo-
sef: Eucharistiefeier in portu-
giesischer Sprache
19.30 Uznach St.Otmarsberg:
Regionaler Gottesdienst

Mo 27.12. 09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier
19.30 Uznach Marienkapelle
Stadtkirche: Taizégebet

Di 28.12. 09.00 Schmerikon Pfarrkir-
che: Eucharistiefeier

Mi 29.12. 16.45 Uznach Altersheim
Städtli: Eucharistiefeier

Do 30.12. 08.30 Uznach Stadtkirche:
Beichtgelegenheit
09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier mit Bauern-
jahrzeit, anschliessend Treff-
punkt im BGZ

Kloster St.Otmarsberg
Eucharistiefeiern jeden Sonntag um 9.00 Uhr
und 19.30 Uhr; Montag bis Samstag 6.45 Uhr
in der Klosterkirche. Jeden Freitag nach der
Messe, ca. 7.15 Uhr Aussetzung und stille An-
betung in der Krypta.

Spitalkapelle
Eucharistiefeiern jeden Sonntag um 9.45 Uhr
und am Herz-Jesu-Freitag um 19.45 Uhr.

Pflegezentrum Linthgebiet
Eucharistiefeiern jeden Dienstag und Freitag
um 10.00 Uhr im Andachtsraum.

Rosenkranzgebet
Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche Schmerikon.
Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45 Uhr, Al-
tersheim St. Josef Schmerikon. Montag, 9.30
Uhr, Marienkapelle Uznach. Dienstag, 17.00
Uhr, Kapelle St. Josef Uznach. Donnerstag,
9.30 Uhr, Marienkapelle Uznach. Freitag,
17.00 Uhr, Kreuzkirche Uznach. Samstag,
17.45 Uhr, Marienkapelle Uznach.

Kirchenopfer
Verein LebensWert Fr. 4147.60
Uzner Missionare/innen Fr. 1140.25
Seelsorgeaufgaben Bistum Fr. 585.05
Elisabethenwerk SKF Fr. 1586.00

Beichtgelegenheiten
Freitag, 24. Dezember 2004, 14.00 bis 16.00
Uhr Pfarrkirche Schmerikon, 16.00 Uhr
Stadtkirche Uznach. Donnerstag, 30. Dezem-
ber 2004, 8.30 Uhr, Stadtkirche Uznach oder
nach Vereinbarung.

Bussfeiern
Zur inneren Vorbereitung auf Weihnachten
hin, eine besinnliche Stunde als Buss- und
Versöhnungsfeier:
Freitag, 17. Dezember 2004, 14.00 Uhr, Kreuz-
kirche Uznach.
Samstag, 18. Dezember 2004, 10.00 Uhr, Stadt-
kirche Uznach für Erstkommunikanten und
Mittelstufe.
Sonntag, 19. Dezember 2004, 17.00 Uhr, Pfarr-
kirche Schmerikon, 19.30 Uhr, Stadtkirche
Uznach.

Weihnachtsfeiern 
Senioren/innen
Samstag, 11. Dezember 2004, 14.00 Uhr, Saal
Hotel Ochsen Uznach.
Donnerstag, 16. Dezember 2004, 14.00 Uhr,
Restaurant Seehof Schmerikon.

Schoggi-Herzen-Verkauf
Nach den Gottesdiensten am 3. Adventssonn-
tag, 12. Dezember 2004, um 7.45 Uhr in der
Kreuzkirche, um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche
Schmerikon und um 10.30 Uhr in der Stadt-
kirche Uznach verkaufen die Ministrantinnen
und Ministranten Schoggi-Herzen zugunsten
des Kinderspitals Bethlehem.

Die Weihnachtsgeschichten
der Bibel
Am Dienstag, 14. Dezember 2004, 20.00 Uhr
im Begegnungszentrum Uznach liest Pfarrer
Walter Hehli die Weihnachtsgeschichten von
Matthäus, Lukas und Johannes in der Neuer-
zählung von Nico ter Linden, umrahmt mit
adventlicher Musik.

Familiengottesdienst
Am 4. Adventssonntag, 19. Dezember 2004,
9.00 Uhr, Stadtkirche Uznach zum advent-
lichen Thema «Wird Weihnachten?», mitge-
staltet von der Musikschule unter der Leitung
von Caroline Thoma und Stefan Zindel. An-
schliessend an den Gottesdienst lädt die Li-
turgiegruppe zum Frühstück ins Begeg-
nungszentrum ein, wobei die Gruppe «Irish
Folksband» mit ihrer Musik vorweihnachtli-
che Stimmung herbeizaubert.

Weihnachtskonzert des
Kinderchors Kaltbrunn
Am 4. Adventssonntag, 19. Dezember 2004,
17.00 Uhr, Stadtkirche Uznach.
Der Kinderchor Kaltbrunn singt in seinem
diesjährigen Weihnachtsprogramm neben
Weihnachtsliedern auch «A Ceremony of Ca-
rols» (Ein Kranz von Lobechören) op. 28 von
Benjamin Britten (1913–1976), ein Weih-
nachtswerk, das Britten in den Jahren 1942/43
für dreistimmigen Kinderchor und Harfe
komponierte. Der Kinderchor Kaltbrunn, an
dem sich seit gut fünf Jahren auch die Ju-
gendmusikschule Linthgebiet beteiligt und
somit auch Kinder aus Uznach und Schmeri-
kon mitsingen, steht unter der Leitung von
Daniel Winiger, die Harfe spielt Priska Zaugg.
Eintritt frei – Kollekte.

Dank an Paul Steiner

Seit Januar 2002 leitete Paul Steiner nach dem
unerwarteten gesundheitlichen Ausfall von
Benno Bernet den Kirchenchor. Paul Steiner
fand bei den Sängern/innen sowie in der Pfar-
rei sofort gute Aufnahme und hohe Akzep-
tanz. Auch er selber fühlte sich in Uznach gut
getragen. Seine Gesangsproben waren stets
bestens vorbereitet und strukturiert; bei den
Aufführungen gab er den Sängern/innen mit
seinem ruhigen, klaren Leitungsstil Sicherheit
und Vertrauen. Seine musikalisch hervorra-
gende Kompetenz, seine Menschlichkeit und
sein Humor stiessen auf ein begeistertes Echo.
In kollegialer Zusammenarbeit mit unserem
Organisten Herbert Keller wählte er aus dem
grossen Repertoire jene Musik aus, welche
sich für den Gottesdienst heute eignet und
wagte sich auch an neue Literatur. Höhe-
punkte waren Konzerte, Festmessen mit Ge-
sangssolisten/innen und mit Ad-hoc-Sän-
gern/innen. Paul Steiner hat sich hohe musi-
kalische Ziele gesetzt und den Chor im guten
Sinne gefordert und gefördert. Per 31. De-
zember 2004 wird er den Dirigentenstab in
die Hand seiner Nachfolgerin Johanna Jud
(vgl. PfarreiForum 16/2004) legen.
Ungern lassen wir Paul Steiner ziehen. Doch
wir können gut verstehen, dass ihm sein Ar-
beitsweg Götighofen TG – Uznach auf die
Dauer zu viel wurde. Zudem übernahm er in
seiner Umgebung ein neues Engagement.
Wir danken Paul Steiner herzlich für seine zu-
verlässige und hoch qualifizierte Arbeit und
wünschen ihm gute Gesundheit, Gottes Se-
gen, weiterhin viel Freude an der Musik und
am Gesang.

Kirchenchor, Kirchenverwaltungsrat
und Seelsorgeteam

Kath. Kirchenchor Uznach

Freitag, 17. Dezember 2004
19.30 Uhr
Stadtkirche Uznach

Kath. Kirchenchor Uznach
Orgel: Herbert Keller
Leitung: Paul Steiner

Konzert
Weihnachts
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Agenda – Vereine und Gruppierungen Heilig Abend gemeinsam
im BGZ Uznach
Am Heilig Abend, Freitag, 24. Dezember 2004,
ab 18.00 Uhr nach dem Familiengottesdienst
von 17.00 Uhr in der Stadtkirche, ist die
Weihnachtsstube im Begegnungszentrum of-
fen für Alleinstehende, die nicht zu Hause
feiern möchten oder können. Nach Öffnung
des letzten Adventsfensters nehmen wir ge-
meinsam ein feines Nachtessen ein und feiern
mit der biblischen Geschichte, Liedern und
Texten die Geburt Jesu.
Ihre Anmeldung an das Pfarreisekretariat bis
Dienstag, 21. Dezember 2004, Tel. 055 280 21 80,
erleichtert die Vorbereitungen. Auch ein Gra-
tistaxi kann angeboten werden.
Herzlich willkommen!

Anna Maria Kempter und Seelsorger

Zu guter Letzt
Wie feiert ein Schotte 4. Advent? – Mit einer
Kerze und drei Spiegeln.

Sa 11.12. 09.30 Uznach: Vater-Chind-
Café, BGZ, FT
09.30 Schmerikon: Weih-
nachtsbasteln für 3- bis 4-Jähri-
ge mit Begleitperson, Zentral-
schulhaus, FG/FT

Mo 13.12. 20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Di 14.12. 14.00 Schmerikon: Kaffee-
höck, Pfarreilokal, FG/FT
20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Do 16.12. 13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(ohne Anmeldung)
18.00 Uznach: Probe Kinder-/
Jugendchor, BGZ
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang
20.00 Uznach: WeG – Wege
erwachsenen Glaubens, BGZ,
Bibelgruppe Immanuel

Fr 17.12. 18.00 Uznach: Probe Instru-
mentalisten/innen Kinder-/Ju-
gendchor, BGZ

Di 21.12. 20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Do 23.12. 13.30 Uznach: Mütter-/Vä-
terberatung, Altersheim Städtli
(mit Anmeldung)
18.00 Uznach: Hauptprobe
Kinder-/Jugendchor, Stadtkir-
che
20.00 Uznach: Probe Kir-
chenchor, Aula Bifang

Fr 24.12. 16.00 Uznach: Einsingen
Kinder-/Jugendchor, Stadtkir-
che

Di 28.12. 20.00 Uznach: Bibelgruppe,
Tönierhaus

Kinder-/Jugendchorlager

Dieses Jahr waren 32 Kinder und Jugendliche
im Lager in Oberägeri mit dabei. Ein Ausflug
in die Tropfsteinhöhle «Höllgrotte» nach Baar
und ein Besuch in der Altstadt von Zug haben
viel Freude bereitet. Wiederum wurden Ket-
teli aus Fimo, Schmuckstücke aus Speckstein,
Krälleliketten und eigene Spiele entwickelt
und gebastelt. Die Spielolympiade, der Mor-
gen der Rekorde und ein gelungener bunter
Abend haben den Ideenreichtum der Kinder
und Jugendlichen ans Tageslicht gebracht. Die
Küchenfrauschaft hat uns wieder einmal
mehr wunderbar verköstigt. Herzlichen Dank
allen, die zum guten Gelingen beigetragen ha-
ben!

Raymund Disler

Chlichinderfiir Schmerikon
Weihnachtsfeier am Samstag, 18. Dezember
2004, 16.30 Uhr in der Pfarrkirche Schmeri-
kon. Anschliessend gemütliches Beisammen-
sein in der Kaplanei.

Chlichinderfiir Uznach

Das Chlichinderfiirteam
Isabel Kessler, Brigitte Kalbermatten, Rita Frit-
schi, Claudia Steiner, Jacqueline Glaus, Guido
Glaus, Monika Bolt, Rita Zahner, Miriam
Fuchs Bürgi, Judith Jud, Irena Jud.

Isabel Kessler, Claudia Steiner und Rita Zah-
ner beenden ihre Arbeit im Team auf Ende
2004. Viele Jahre haben sie sich für die Chli-
chinderfiiren engagiert. Einen ganz herz-
lichen Dank für die tolle Arbeit!

Das Angebot der Kleinkinderfeiern besteht in
Uznach seit bereits neun Jahren und ist aus
dem Pfarreileben nicht mehr wegzudenken.
Auf kindergerechte Art begegnen die Kinder
den Fragen nach dem Sinn des Lebens und
erleben in der Gemeinschaft religiöse Rituale.
Gemeinsam feiern, singen, beten, biblische
und andere Geschichten hören und erleben,
Gemeinschaft spüren – all dies steht im Zent-
rum unserer Kleinkinderfeiern.
Eingeladen dazu sind Familien mit Kindern
bis ca. sechs Jahren. Die Feiern finden ca.
achtmal jährlich (meistens im Chor der Pfarr-
kirche) am Samstagnachmittag um 16.30 Uhr
statt und dauern 20 bis 30 Minuten. Im An-
schluss an die Feier sind jeweils alle zu Kaffee,
Kuchen und gemütlichem Beisammensein ins
Begegnungszentrum eingeladen.
Das Vorbereitungsteam freut sich über den
regen Besuch der Feiern.

Chlichinderfiir Weihnachten
Am 24. Dezember 2004 um 17.00 Uhr beim
Letzischulhaus.
Nähere Angaben sind einige Tage vor der
Feier dem Pfarreikasten oder dem Flyer, der
im Mukiturnen und in der Spielgruppe auf-
liegt, zu entnehmen.

Adressen
Kath. Pfarramt Uznach
Telefon 055 280 21 80, Email pfarrei-uznach@bluewin.ch
Kath. Pfarramt Schmerikon
Telefon 055 282 11 12, Email pfarrei-schmerikon@bluewin.ch

Homepage www.uznach.net/pfarrei
www.schmerikon.net/pfarrei

Gratulationen
11. 12. 1924 Klara Grünenfelder-Gübeli,

St. Josefweg, Uznach
12. 12. 1919 Rosa Gartmann-Rickli,

Obergasse 42, Schmerikon
23. 12. 1919 Ida Blarer-Kühne,

Altersheim St.Josef Schmerikon

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und
wünschen viel Kraft und Gottes reichen Segen.

So ist das mit der Menschwerdung:
eine Handvoll Gott in der mächtigen Hand,
die alles hält.


